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überwiegend Quellenmaterial aus Italien ausgewertet wurde, sind z. B. beim 
Kapitel über Privaturkunden nidlt die St. Galler Urkunden berücksidltigt 
worden. Zum Kapitel "Riforma e scrittura carolina" ist anzumerken, daß in 
der Reimskanzlei der BrudJ mit der kursiven Tradition nidlt unter Ludwig 
dem Frommen, sondern unter Ludwig dem Deutsdlen erfolgte (Notar Hebar­
hard). Audl wenn dem Band kein Register beigegeben wurde, wird man sidl 
in diesem sehr nützlidlen hilfswissensdlaftlidlen HandbudJ sdlnell zuredlt:finden. 

A.G. 

2. Hilfswissenschaften und Quellenkunde 

1. Bibliographie S. 212. 2. Ardtive S. 213. 3. Bibliotheken, Bibliotheksgeschidtte S. 213. 
+. Quellensammlungen S. 215. 5. Urkunden, Regesten S. 215. 6. Diplomatik S. 217. 
7. Redttsquellen S. 221. 8. Wirtsdtaftsgesdtidttlidte Quellen S. 223. 9. Briefe S. 223. 
10. Chronikalisdte Quellen S. 223. II. Hagiographie S. 225. 12. Bibel, liturgisdte Quellen, 
Nekrologe S. 226. 13. Patristik, Theologie, Philosophie S. 227. 14. Literarisdte Texte S. 230. 
15. Philologie, Spradt-, Namen-, Ortsnamenkunde S. 233. 16. Paläographie, Handsdtriften­
kunde S. 240. 17. Genealogie S. 242. 18. Siegelkunde, Münzkunde, Insdtriften S. 242. 
19. Staatssymbolik S. 2++. 

Manfred Günter Sc h o 1 z, Bibliographie zu Walther von der Vogelweide 
(Bibliographien zur deutsdlen Literatur des Mittelalters 4) Berlin 1969, 
E. Sdlmidt Verlag, 144 S., DM 13.80. - Seit bald 100 Jahren fehlte der Ger­
manistik eine kritisdle Auswahlbibliographie zu Walther von der Vogelweide. 
Diese Lücke sdlließt das vorliegende Bänddlen. Es führt in wohldurchdadlter 
Gliederung auf knappem Raum die widltigen Veröffent!idlungen samt zu­
gehörigen Rezensionen auf, darunter erstmals audl die Literatur zu einzelnen 
Stellen der Gedidlte. Hingewiesen sei auf den Absdlnitt "Zur Biographie" 
(S. 33-40), der audl die Literatur zu den Reiseredlnungen des Bisdlofs 
Wolfger von Passau verzeidlnet. Das Werk wird durdJ ein Verfasser- und 
Rezensentenverzeidlnis ersdllossen. Ulridl Montag 

Bayerisdle Bibliographie 1966, bearb. von Franziska S t a dIe r, München 
1969, Beck, 231 S. - Von 1928 bis 1958 erschien in der "Zeitsdlrift für baye­
risdle Landesgesdlidlte" Bd. 2-24 die von Wilhelm Krag zusammengestellte 
"Literarisdle Jahresrundsdlau". Als Krag nadl 30 Jahren die Bibliographie 
nidlt mehr weiterführte, war es sdlwierig, einen neuen Bearbeiter zu :Iinden. 
Audl war, wie allerwärts, die Literatur zur bayerisdlen Gesdlidlte so umfang­
reim geworden, daß sidJ die Kommission für bayerische Landesgeschidlte und 
die Generaldirektion der Bayerismen StaatlidJen Bibliotheken, die das Unter­
nehmen nun betreuen, entsdllossen, die "Bayerisdle Bibliographie" als Bei­
heft 1 ff. der Zeitsdlrift herauszugeben. Ersdlienen sind seither die Bände 
1959-63, 1964, 1965, 1966. 1959-63 wurde von Midlael Renner, die übrigen 
von F. Stadler bearbeitet. Beiheft 4 ist der vorliegende Band. Die 2869 Titel 
des Jahres 1966 entfallen auf die Absdlnitte Allgemeines, Landeskunde, Wirt­
schaft, Redlt und Verwaltung, Soziale Verhältnisse, Sport, Volkskunde, Histo­
risdle Landeskunde, Allgemeine Gesdlidlte, Hilfswissensdlaften, Namenkunde, 
Redlts-, Verfassungs-, Wirtsdlafts- und Sozialgesdlidlte, Kulturgesdlidlte, Kir­
dlengesdlidlte, Orte und Bezirke, Personen und Familien. Ein Orts- und Per­
sonenregister sowie ein Autorenregister erleidltern dem Benutzer das Sudlen. 

· KL 

Lino Lionello G h i rar d in i, Saggio di una bibliogra:lia dell'eta Matildico­
Gregoriana (1046-1122) (Deputazione di Storia Patria per le antidle provincie 
Modenesi, Biblioteca N. S. 14) Modena 1970, Aedes Muratoriana, XIII· u. 




